
Gugma Street Kids Wie kann ich helfen? 
 

Geldspenden 
Der Betrieb des Projektes wird ausschließlich über 

Spenden finanziert. Einmalige oder auch regelmäßigen 

Beiträge ermöglichen die Arbeit auf den Philippinen. 

 

Daneben gibt es zahlreiche weitere Möglichkeiten, wie 

Sie diese Arbeit unterstützen können: 

 

Patenschaften 
Mit nur einem Euro pro Tag können Sie eine 

Patenschaft übernehmen und damit die Kosten tragen, 

die unmittelbar für ein Kind anfallen (Essen, 

Schulkosten, kleines Taschengeld usw.). 

 

Veranstaltungen 
Egal ob Bazar, Sternsinger, Sport, Geburtstagsfeier oder 

sonstiger Event: Bei unserem Projekt sind die Erlöse gut 

aufgehoben. 

 

Mundpropaganda 
Erzählen Sie Freunden und Bekannten von unserem 

Projekt. Oder nennen Sie uns Personen, die interessiert 

sind, damit wir sie in die Mailingliste aufnehmen 

können. 

 

Freiwillige Einsätze 
Gerne können Sie auch ein paar Monate in unserem 

Projekt vor Ort mithelfen und bei der Betreuung der 

Kinder unterstützen. Sie werden mit vielen wertvollen 

Erfahrungen nach Hause zurückkehren.  

Gemeinsam können wir  

den Kindern helfen  

- machen Sie mit! 
 

Gugma Street Kids e.V. 

IBAN: DE71 6609 0800 0000 1399 98 

BIC: GENODE61BBB 

 

Da wir im deutschen Förderverein ehrenamtlich 

arbeiten, gehen alle Spendengelder ins Projekt. 

Spenden sind steuerlich abzugsfähig. 

‚Salamat‘ ist Visayan und bedeutet DANKE! 

 

Kontakt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Dr. Stefan Wolfenstetter  

Robinienstr. 35 

80935 München 

 

Tel: +49 - 172 - 962 00 27 

E-Mail:  info@gugma.org 

Iluminada Domingo  

Brgy. 17 Magsaysay Street 

Cagayan de Oro, 9000 

Philippinen 

 

www.gugma.org 



Das Leben der Kinder  

auf der Straße 
 

 

Armut, Vernachlässigung, Missbrauch, zerrüttete 

Familienverhältnisse, Krankheit oder der Tod von 

Elternteilen: dies sind meistens die Gründe, warum 

Kinder auf den Philippinen ihr Zuhause verlieren und 

am Ende in der Straße leben. 

Um auf der Straße zu überleben wird gebettelt, ‚Jobs‘ 

werden ausgeführt (Autos waschen, im Müll nach 

Recycelbarem wühlen etc.) oder aus der Not heraus 

wird auch mal gestohlen.  

Die Schule bleibt dabei auf der Strecke und damit 

bleibt der Kreislauf der Armut bestehen. 

 

 

 

 

Gugma Street Kids 

„Liebe für Straßenkinder“ 
In unserem Center in Cagayan de Oro betreut ein Team 

von hauptamtlichen und ehrenamtlichen Helfern etwa 

30 Kinder und Jugendliche. 

Diese Kinder lebten vorher auf der Straße und gehen 

jetzt wieder zur Schule oder aufs College. 

 

Gugma sorgt sich um  

die Grundbedürfnisse der Kinder 

• warme Mahlzeiten und Nahrungsversorgung 

• medizinische und psychologische Betreuung 

• Sicherheit und Leben in einer Gemeinschaft 

• Wertschätzung und Liebe für jedes einzelne Kind 

 

 

Gugma ermöglicht den Kindern Bildung 

• enge Zusammenarbeit mit Schulen und Lehrern 

• Übernahme der Schulkosten   

• Hilfestellung und Motivation der Kinder bei allen 

Schulangelegenheiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gugma kümmert sich um das Umfeld 

• Nachmittags, samstags und in den Ferien sind die 

Kinder im Center: zum Essen, Hausaufgaben 

machen, spielen oder um sich einfach zurück-

ziehen.  

• Auch die Eltern werden betreut: Fallbezogene 

Aussprachen und regelmäßige ‚Parents Meetings‘. 

• Gugma kämpft für die Rechte von Straßenkindern: 

regional und überregional. 


